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Der Eintritt ist frei!

Angelsportverein Früh-Auf  1959 e.V

     F i s c h e r f e s t 
           am 13.+14. Juli 2013
             Samstag, 13.07, 14 Uhr,
             Sonntag, 14.07. 10 Uhr,

Fassbieranstich findet um 19 Uhr statt                                   
Für das leibliche Wohl sorgen die Angler mit Fischspe-
zialitäten. 
Das Festzelt befindet sich auf dem Vereinsgelände 
am alten Wasserwerk hinter dem Jugendzentrum.

Schirmherr ist Bürgermeister Dieter Mörlein.

Am Samstagabend um 19:30 Uhr findet die Ehrung des 
Fischerkönigs vom diesjährigen Maifischen statt. 
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 12.07.
Apotheke am Klausenpfad, Klausenpfad 22,
HD-Handschuhsheim, Tel. 7 28 99 05
Samstag, 13.07.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 14.07.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 15.07.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, 
HD, Tel. 58 50 70
Dienstag, 16.07.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straßé 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch, 17.07.
Stadt-Apotheke, Sofienstraße 19,
HD, Tel. 2 29 25
Donnerstag, 18.07.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Fr   8-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Fr. Kreis/Fr. Schuhmacher           76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Ortsgeschehen

Bei der Stadt Eppelheim, 
Rhein-Neckar-Kreis, ca. 
15.000 Einwohner, mit 
guter Infrastruktur (u.a. alle 
weiterführenden Schulen am Ort), ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle von 

eine r/m Gemeindevollzugsbediensteten
in Vollzeit,  zunächst  befristet auf 2 Jahre, neu zu besetzen.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
Sie 
- überwachen den ruhenden Verkehr
- vollziehen die örtliche Polizeiverordnung
- vollziehen die Straßen- und verkehrsrechtlichen Vorschriften
- ermitteln für auswärtige Bußgeldbehörden
- führen örtliche Ermittlungen für die Melde- und Gewerbebe-
   hörde durch
Die Tätigkeit ist weitestgehend im Außendienst zu leisten. 
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.
Ihr Profil:
Sie 
- haben ein sicheres, freundliches, bestimmtes und bürgerna-
  hes Auftreten
- sind teamorientiert 
- verfügen über ausgeprägte Flexibilität hinsichtlich der Arbeits-
  zeiteinteilung und ein überdurchschnittliches Engagement
- sind bereit in den Abendstunden sowie an Samstagen, 
  Sonntagen und Feiertagen, gelegentlich auch zu ungewöhnli-
  chen Zeiten zu arbeiten
- beherrschen die MS-Office Standardprodukte und arbeiten 
  gerne mit modernen elektronischen Datenerfassungsgeräten.  
- besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse B
Nachweisbare Erfahrungen im gemeindlichen Vollzugsdienst 
sind von Vorteil. 
Sollten Sie diesem Profil entsprechen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Für Personalfragen steht Ihnen die Leiterin des Verantwortungs-
zentrum Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung Frau Welle, 
Tel. 06221/794-400, für fachliche Fragen der Leiter des Verant-
wortungszentrums Zentrale Verwaltung, Ordnung und Sozial-
wesen Herr Röckle (Tel. 06221/794-110) gerne zur Verfügung.
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet 
unter www.eppelheim.de.
Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
28.07.2013 an die 
Stadtverwaltung Eppelheim, Personal, Kultur und Wirt-
schaftsförderung, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim

Eppelheimer TVE Sportplatz wird zur Länder-
spielkulisse
Bei schönstem Sommerwetter kam es am vergangenen Sonn-
tag auf dem Sportplatz des TV Eppelheim zu einem Fußballspiel 
der besonderen Art. Eine Damenauswahl aus den USA stand zu 
einem Freundschaftspiel einer Spielgemeinschaft aus ASV- und 
DJK-Damen gegenüber. Nach der offiziellen Begrüßung durch 
Bürgermeister Dieter Mörlein und Oberstabsfeldwebel Kenneth 
Kraus als Vertreter der hiesigen US-Standortverwaltung wurden 
in echter Länderspielatmosphäre vor dem Anstoß zunächst beide 
Nationalhymnen abgespielt. Während es für die Heimmannschaft 
in dieser Zusammenstellung eine Premiere war, zeigten sich die 
amerikanischen Gäste bestens eingespielt. Was die Eppelheimer 
Frauen an jugendlicher Dynamik in das Spiel einbrachten, mach-
ten die Damen des US-Teams durch Erfahrung und Weitblick 
wieder wett.  Nach der frühen Führung der Gastgeberinnen gelang 
es dem amerikanischen Team mit ebenso unerschütterlicher wie 
unübersehbarer Spielfreude in der zweiten Halbzeit den verdienten 
Ausgleich zu erzielen, so dass am Ende ein wohlverdientes 1:1 
Unentschieden stand. Die fußballbegeisterten Amerikanerinnen mit 
einer Altersspanne zwischen Mitte 30 und Mitte 60 sind allesamt 
routinierte Spielerinnen, die in ihren heimatlichen Bundestaaten 
Maryland, Virginia und Washington, D.C. in verschiedenen Vereins-
mannschaften kicken. 

Zur Zeit befinden sie sich mit ihrem Trainer und Betreuer Denis 
Krupa und dessen Frau auf 10-tägiger „Europatournee“. Der 
Hauptzweck der Reise, die die Spielerinnen weitgehend aus eige-
ner Tasche finanzierten, liegt darin Werbung für den Frauenfußball 
zu machen. Dies gelang vor gut hundert Zuschauern beiden Mann-
schaften mühelos. Für die reiselustige US-Truppe, die stilecht in 
einem historischen Reisebus unterwegs ist, standen viele Freund-

Liebe Eltern,
wie Sie bereits der Presse entnehmen konnten, 
bieten wir erstmals in der letzten Ferienwoche (2. bis 
6. September 2013) in der Zeit von 9 bis 12 Uhr gezielt 
Nachhilfe für die Schüler aller Eppelheimer Schulen 
an, damit diese fit ins neue Schuljahr starten können. 
Dieses Angebot ist kostenlos und wird hauptsäch-
lich die Fächer Deutsch, Mathematik, Englisch und 
die Naturwissenschaften abdecken und findet in den 
Schulen vor Ort statt.
Um Ihr Kind verbindlich anzumelden, bitten wir Sie, 
den nachfolgenden Abschnitt ausgefüllt bis spätestens 
15. Juli in den jeweiligen Sekretariaten abzugeben.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Sekretari-
ate der jeweiligen Schulen.
Ihr
Dieter Mörlein

-----------------------------------------------------------
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich für die Ferien-
nachhilfe vom 2. – 6. September an.
Name, Vorname:
…………………………………………………………… 
Klasse …………
Schule ……………………………………………………
…………………………………………………………....
................................. 
Anschrift: ....................................................................
...................................................................................
Nachhilfe ist gewünscht in den Fächern (bitte ankreu-
zen):
O   Deutsch                               O   Mathe                                                                                                                            
O   Naturwissenschaften
Fremdsprachen:           
O   Englisch             O   Französisch      
Weitere …………………………………………….........
-----------------------------------------------------------
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Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 15. Juli
Leokadie Haase    92 Jahre
Adam Eschbach   76 Jahre
Dienstag, 16. Juli
Roland Götz    70 Jahre
Mittwoch, 17. Juli
Gerda Metz    85 Jahre
Arnold Kiesinger    80 Jahre
Bernhard Sieber    74 Jahre
Donnerstag, 18. Juli
Charlotte Treulieb   78 Jahre
Manfred Stemper   73 Jahre
Freitag, 19. Juli
Werner Scheib    80 Jahre
Heinrich Riegler    79 Jahre
Samstag, 20. Juli
Rudi Böhm    79 Jahre
Alfred Böhler    75 Jahre
Michael Nikerle    72 Jahre
Sonntag, 21. Juli
Anneliese Mey    77 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

schaftsspiele und ein bisschen Sightseeing auf dem Programm, 
denn die Tour führte das Team auch nach Spanien, Holland und 
Italien. Betreuer Denis Krupa ist mit dem Raum Heidelberg und 
dem europäischen Fußball bestens vertraut, da er viele Jahre lang 
jeden Sommer Trainingscamps für die jugendlichen Angehörigen 
der US Streitkräfte in Europe durchführte. Über die Stadtverwal-
tung Eppelheim kam dann der Kontakt zu den hiesigen Vereinen 
zustande. Nach der Überreichung der Pokale saßen beide Mann-
schaften samt Publikum noch lange gemütlich im Schatten des 
TVE Vereinsheimes zusammen. Kulinarisch bestens versorgt durch 
Walter's Team vom ASV wurde noch bis in den späten Abend 
gefachsimpelt und praktische Völkerverständigung betrieben. 

Nordic Walking Stöcke und Musikinstru-
mente jeglicher Art für unsere Partner-
stadt in Ungarn gesucht
Für einen Gesundheitsclub in Vértesacsa werden noch alte 
Nordic Walking Stöcke gesucht.
Für die Grundschule werden darüber hinaus auch Instru-
mente aller Art gesucht, da die Lehrer ab September mit 
einem musikalischen Förderunterricht  beginnen möchten.
Wer helfen kann, meldet sich bitte bei Mariann Ehrhardt, die 
gebürtig aus Vertesacsa kommt und Ende Juli hinfahren wird. 
E-Mail:  mariann@onlinehome.de, Tel: 06202/53317.

Zu lange Wartezeiten??
Vereinbaren Sie online einen Termin im 
Einwohnermelde- oder Passamt.
Wo? 
Unter eppelheim.de/Rathaus/Onlinedienste 
oder über den abgedruckten QR-Code.
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Unter dem Titel "Klassik im Bühnenhaus" hat 
sich eine Klavierkonzert Reihe etabliert. Im klei-
nen, aber feinen Bühnenhaus spielen Klavier-
virtuosen Stücke bekannter Künstler. In dieser 
Saison präsentiert sich die Pianistin Elisabeth 
Väth-Schadler. Genießen sie am 26.11.2013 
Musik von Franz Schubert, Ludwig van Beetho-
ven, Richard Wagner, Giuseppe Verdi und Franz 
Liszt.

Der Höhepunkt im ersten Halbjahr der 
Saison 2013/14 ist sicherlich das Neu-
jahrskonzert am 11.01.2014. Das 
"Stuttgarter Operetten-Ensemble" 
gastierte bereits 2011 erfolgreich in der 
Rudolf-Wild-Halle, ebenfalls beim Neu-
jahrskonzert. Beginnen Sie das neue Jahr 
mit beschwingten Operettenmelodien.

In der nächsten Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten stellen wir 
Ihnen die zweite Hälte der Saison 2013/14 vor.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wäre doch ein 
Abo genau das Richtige. Suchen Sie sich mindestens 5 
Vorstellungen aus, rufen Sie unter 794-402 an und buchen 
Ihr Abo für die kommende Saison. Jeder neue Abonennt 
erhält 10 Hasentaler, die als Zahlungsmittel in folgenden 
Eppelheimer Geschäften verwendet werden können: Apo-
theke im Ärztehaus, Bernd's Sportjournal, Blumen am 
Friedhof, Brillenstudio Wiegand, Buchbinderei Ortlieb, 
Bücherpunkt am Rathaus, Café am Wasserturm (Kondi-
torei Wachl), Café-Bistro da Pino, Eppelheimer Buchla-
den, Schuhmacherei Hettinger, Vitaminhaus Eppelheim, 
Yasmins 2.
Das Team der Rudolf-Wild-Halle freut sich über Ihren 
Besuch!

Nach der Veranstaltung "Von Anfang an gemeinsam - Inklusion 
findet Stadt" vom 16.03.2013 möchten wir nun herzlich zu der 
ersten Folge- und Vertiefungsveranstaltung für
Dienstag, 16. Juli ab 19 Uhr ins Foyer der Rudolf-Wild-Halle 
einladen.
Um über Inklusion am Arbeitsplatz, Möglichkeiten der Finan-
zierung und positive Erfahrungen zu informieren, sind Vertreter
- der Agentur für Arbeit,
- des Integrationsfachdienstes,
- der Graf-von-Galen-Schule,
- eines Integrationsbetriebes,
- des BdS (Bund der Selbständigen)
- Betroffene bzw. deren Eltern
eingeladen, um aus Ihren Bereichen zum Thema zu berichten und 
mit Ihnen zu diskutieren.

Projektgruppe INKLUSION

Verschenken, verloren, gefunden

Verloren
Lfd. Nr. 1709 Tel.: 7 25 70 13
1 Plastiktüte mit 2 Paar Schuhen am 30.06. am Dammarie-lès-Lys-Platz
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veranstaltungen der Stadt

A K T I O N  F Ü R  N E U A B O N N E N T E N !

10 Hasentaler für neue Abonnenten!

Die neue Theater-Saison 
in der Rudolf-Wild-Halle 
beginnt im Oktober 2013
• unterhaltsame Komödien
• Mundarttheater
• Kabarett
• Musik - Rock, Pop und Klassik
• Neujahrskonzert
Hans-Jürgen Bäumler wird am 
01.10.2013 die Saison mit der Komödie 
"Zärtliche Machos" eröffnen. "Keine 
Frauen unter dieses Dach!" ist das Motto. 
Ob sich das durchführen lässt?
"Dieser Keks wird kein weicher sein", 

dies behaupten 
jedenfalls Vocall Recall, übrigens die einzige 
Boygroup mit Frau, am 10.10.2013. Kabarett 
und Musik - mit vielen Hits aus Vergangen-
heit und Gegenwart, witzig verpackt, wird das 
Publikum endlich verstehen, worum es bei 
den Hits von Nena, Beethoven, Eminem oder 

The Les Humphries Singers wirklich geht.
Romantisch wird es am 06.11.2013. Herbert 
Hermann und Nora von Colande schreiben 
in dieser romatischen Kömödie gerade "Das 
Zweite Kapitel" ihres Lebens, so auch der 
Titel des Stücks. Sie planen nach anfänglichen 
Schwierigkeiten im Geheimen eine gemein-
same Zukunft, von der zunächst Freunde und 
Familie nichts ahnen.

"De Schorle-Peda" in 
Gestalt von Kabarettist 
Arnim Töpel mimt einen verschrobenen, 
geheimnisumwobenen Typ. Seinen richtigen 
Namen kennt keiner. De Schorle-Peda spielt 
Kurpfalz-Blues, wohnt in einer heruntergekom-
menen Villa und erhält scharenweise Besuch. 

Seltsam? Lösen Sie bei Ihrem Besuch das Rätsel selbst!

Förderverein Jugendhaus e.V.

Postillion e.V.

Die junge Seite

Immer wieder mittwochs….
… geht es in den Wald zum Waldprojekt und immer wieder mitt-
wochs zeigt der Wetterbericht nicht so tolles Wetter. Letzte Woche 
hat es fast den ganzen Tag geregnet und auch wenn es dann im 
Wald relativ trocken war, war es doch auch kühl. Immerhin konn-
ten die Kinder ziemlich viele Babykröten sammeln, beobachten 
und natürlich wieder freilassen.
Das nächste Treffen  ist am Mittwoch, den 17. Juli 2013, von 
16.00-17.30 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
ACHTUNG! Dieses Treffen ist auch das letzte vor den Sommerfe-
rien. Daher: Die letzte Chance vor der langen Pause…
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
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Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Senioren

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Kirchliche Nachrichten

„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de.
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                                Bis bald, Peter und Holger

 
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Eppelheim 

lädt ein zum 
 

 
 

Sommerfest 
 

am 27. Juli 2013 von 15.00 bis 17.00 Uhr 

 
…und alle feiern mit, 

in der Peter-Böhm-Straße 48 
 
 

Programmangebot  
  
15.00 Uhr  Begrüßung der Bewohner und Gäste 
 
15.05 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter 
   Herr Lothar Förderer 
 
ab 15.00 Uhr  Jürgen`s mobiler Streichelzoo im Foyer 
 
16.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter 
   Norbert Schrembs 

 
 
 

Interessierten Besuchern zeigen wir gerne 
von 15.00 bis 17.00 Uhr unser Haus, 

mit allen Informationen, die Sie sich wünschen! 
 

Senioren-Zentrum Haus Edelberg 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 

Tel.: 06221 / 75 69-0; Fax: 06221 / 75 69-499 
Senioren-Zentrum.Eppelheim@Haus-Edelberg.de 

www.haus-edelberg.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kirchliche Nachrichten
Fr 12.07. 16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
   „Große Picco-Pauli Olympiade“
  18.00 Eröffnung des offenen Jugendtreffs   
   „Teestube“ 
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 13.07.  14.00 Trauung

   Lukas Bettag und Nora Sophie
   geb. Meyer, Pfrin. Dr. Sibylle Rolf
So 14.07. 10.00 Gottesdienst
   Pfrin. Blázquez
  11.15 Taufgottesdienst
   getauft werden:
   Linus Müller, Louis Jauß, Clara   
                Müller, Marcel Langhals, Noah 
   Baumgärtel, Pfrin. Blázquez
  17.00 „Gottes Geschöpfe kommt   
   zuhauf.“ Sommerliches Konzert  
   mit dem Singkreis in der Paulus-  
   kirche
  20.30 Meditation
Mo 15.07. 18.00 Werkkreis
  19.00 Jahresplanung - Treffen KiGo-Team
Di 16.07. 16.45 Kindergarten- Arbeitsgemeinschaft
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Männerrunde
   Thema: „Die Liebe zum Imperium“-   
   Doku Film
   Evtl. mit Dr. Detlef Bald, einem Mitge- 
   stalter des Films im Jahre 1978  
Mi 17.07. 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl
   im Haus Edelberg
   Pfrin. Dr. Sibylle Rolf
  17-19 Konfi-Teamer Schulung
  18.00 Frauenkreis - Grillfest 
  19.00 Jugend-Posaunenchorprobe
  20.00 Posaunenchor
Do 18.07. 10.00 Krabbelgottesdienst in Eppelheim
   „Gottes Liebe ist wie die Sonne!“
   Gemeindediakonin Rothe   
  14.00 Senioren-Treff - Grillfest
          15-17.30 Kindergarten-Ausschuss-Sitzung
  19.00 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 19.07. 16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
   „1,2,3- Vollgas!“
  17.30 Planungsgruppe Kirchenmusik
  18.45 Kirchenchor
  19.30 „Stille Abend“
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Eph. 2,19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  
„Über den Glauben im Gespräch bleiben“ – Konstituieren-
des Treffen am Mittwoch, 17. Juli um 19.45 Uhr
Nachdem im Mai und Juni in unserer Kirchengemeinde ein Glau-
benskurs stattgefunden hat, wurde Anfang Juli in einem Kreis 
Interessierter über eine Fortführung gesprochen. Es ging darum 
„weiterhin über den Glauben im Gespräch zu bleiben“. Wir haben 
vereinbart, dass es zunächst monatliche Treffen geben wird, in 
denen die Teilnehmenden die für sie geeignete Form selber ent-
wickeln. Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 17. Juli 2013, 19.45 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Hauptstr. 56, Eppelheim. 
Auch Neugierige sind herzlich willkommen … Sollten Sie am 
17. Juli verhindert sein, aber dennoch Interesse haben, können sie 
sich gerne bei Pfarrer Schilling unter Tel.: 760028 melden.
Wiedereröffnung des Jugendtreffs TEESTUBE
Nach dem abgeschlossenen Umbau der Kindertagesstätte Son-
nenblume sind auch unsere Bauarbeiten beendet. Ein völlig neuer 
Jugendtreff TEESTUBE wartet auf seine Gäste. In modernen 
Räumen im Untergeschoss der Kindertagesstätte (Daimlerstraße 
27) ist Spaß, Chillen und Action vorprogrammiert. 
Die alte TEESTUBE war über 30 Jahre ein Treffpunkt für Jugend-
liche, die ihren Freitagabend nicht alleine verbringen wollten - und 
zumindest daran soll sich nichts ändern. Aus diesem Grund wird 
auch die Wiedereröffnung der TEESTUBE groß gefeiert. Darum 
laden wir alle Jugendlichen zwischen 13 und 17 Jahren am Freitag, 
12. Juli 2013, ab 18.00 Uhr ein, mit uns die neuen Räume einzu-
weihen und die TEESTUBE neu starten zu lassen. Ob an unserer 
neuen Bar oder den Sofas, am Tischkicker oder am Billardtisch: 
jeder findet bei uns einen passenden Platz und ist herzlichst will-
kommen. 
Sonniger Krabbel-Gottesdienst 
Der nächste Krabbel-Gottesdienst der Evangelischen Kirchenge-
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Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

meinden Eppelheim und Plankstadt findet statt am Do., 18. Juli 
um 10 Uhr. 0-3-jährige Kinder und ihre Begleitpersonen sind in 
die Eppelheimer Pauluskirche (Hauptstr. 56) eingeladen, um erste 
gottesdienstliche Erfahrungen zu machen und beim Singen, Beten 
und Lauschen „mit Gott in Berührung zu kommen“. Das Thema 
heißt: „Gottes Liebe ist wie die Sonne.“ Der Krabbel-Gottesdienst 
dauert ca. 40 Minuten; im Anschluss gibt es Saft und Gebäck. 

Männerrunde
der Evangelischen
Kirchengemeinde 

Eppelheim

Offen für
jedermann/frau

„Die Liebe zum Imperium..“
Deutsche Kolonien

Dokumentarfilm - von Peter Heller und Detlef Bald  
über Dr. Carl Peters und Deutschlands 

dunkle Vergangenheit in Afrika. 
Zu Legende und Wirklichkeit von Tansanias Deutscher 

Kolonialvergangenheit
Mit Dr. Detlef Bald, München

Dienstag, 16. Juli 2013,   20,00 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstraße 56 

Sommerliches 
Konzert 

 
Gottes Geschöpfe kommt zuhauf 

lasst brausen hoch zum Himmel auf! Halleluja! 
 

Pauluskirche Eppelheim 
Sonntag, 14. Juli 2013 um 17 Uhr 

 

Ausführende: 
Peter Krieg, Querflöte 

Deborah, Dorothea und Ulrike Pfaff, Blockflöten 
Tatjana Kontorovich, Klavier 
Singkreis und Frauenkantorei 

Otmar Wiedenmann-Montgomery, Leitung 

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 13.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  14.00 Wortgottesdienst mit Trauung des   
   Brautpaares Alexander Eckert u. 
   Melanie Braun (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 14.07. 09.30 Hl. Messe mit Spendung des Firmsa-  
   kraments unter Mitwirkung des Kin-  
   derchores
Di. 16.07. 18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 17.07. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 14.07. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 13.07. 18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 16.07. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 18.07. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Vorschau:
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 21.07.13, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt die 
Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie sich 
einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem gemütli-
chen Plausch. Das Krippenspielteam kocht für uns und serviert ein 
leckeres Essen ab 12.00 Uhr.
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offi-
zialats
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 2013 
wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche 
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Schulen und Kinderbetreuung

Käthe-Kollwitz-Schule

die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen 
lassen möchten.
Folgende regionale Termine werden angeboten:
- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2:
16. September 2013 und 25. November 2013, jeweils ab 14.00 
Uhr;
- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6:
16. Oktober 2013 und 4. Dezember 2013, jeweils ab 10.00 Uhr.
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung 
erforderlich unter der Telefonnummer 0761/2188-253; unter dieser 
Nummer sind auch Rückfragen möglich.

Do. 11.07. 17.00  Trauergottesdienst für Walter Schmid durch 
Bischof Martin Schnaufer in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So. 14.07. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund, Im Busch-

gewann 30
11.00 Andacht im Seniorenheim Kranichgarten

Di. 16.07. 20.00 Bezirkschorprobe in Heidelberg, Werderstr. 7
Do. 18.07. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Sa. 20.07. 12-16 Probe Jugendchor in Heidelberg, Werder-

straße 7

40-jähriges Schuljubiläum der Käthe-
Kollwitz-Schule
Alle Freunde und Spender unserer Schule sind herzlich ein-
geladen zum großen Schulfest anlässlich unseres 40-jähri-
gen Jubiläums am Freitag, 12.07.2013 von 16 – 18 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen, vielen schönen Spielstationen, Selbstge-
nähtem am Stand des Fördervereins und unserer großen Jubilä-
umstombola (Hauptgewinn: ein Tablet-PC) lassen wir es uns gut 
gehen.
Die Schulgemeinschaft der KKS freut sich auf Ihren Besuch!
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren zahlreichen Spendern:
aus Eppelheim:
AC-Eventtechnik, Apotheke am Ärztehaus, Arte + Nail Design, 
Atelier Dao Droste, Box 2Rent, Bücherpunkt am Rathaus, Bril-
lenstudio Wiegand, Café am Wasserturm G.Wachl, Central-Apo-
theke, Coiffeur Leila, DM-Markt, Elisabeth-Apotheke, Eppelheimer 
Buchladen, Familie Hildebrandt, Familie Vajda, Friseur Delux, Gast 
Raumdesign, Gerling Raumausstatter, Holz + Stein, Beauty- & 
Wellness-Lounge InVita Point, Juwelier Bowe, Kosmetikstudio 
Riegler, Modellbahn Schuhmann, Reformhaus Budjan, Rhein-
Neckar-Apotheke, Salon Norbert, Salon Sybille, Schedwill Bios-
thetik, Sparkasse Heidelberg, Spielwaren Müller, Stadt Eppelheim, 
Wild-Werke, Wurzelpassage Fahrräder, Zweirad Otto, 
außerdem:

Auto-Joncker Heidelberg, Bärenapotheke HD-Pfaffengrund, 
Frau Wandelt, HD-Pfaffengrund, Familie Streltsov HD-Pfaffen-
grund, Limböck Gebäudereinigung, Schwetzingen, Nussbaum-
Medien, St.Leon-Rot

Käthe-Kollwitz-Schule 1973-2013

Eichenfest am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
(uf) Am Freitag, dem 19. Juli 2013, von 17 bis 22 Uhr feiert das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium wieder sein traditionelles Eichen-
fest. Herzlich eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Familien, ehemalige Abiturienten und Freunde des Gymna-
siums, gemeinsam das Schuljahr ausklingen zu lassen. An kulina-
rischen Leckereien wird es nicht fehlen und auch das Programm 
bietet mit Theateraufführungen und Live-Musik Höhepunkte. Bei 
Regen wird im Schulgebäude gefeiert – doch schönes Wetter ist 
bestellt.

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Sommerfest der Kindertagesstätte „Sonnen-
blume“ am 22. Juni 2013
In diesem Jahr ist es mit dem Sommer wie mit dem Lotto spie-
len. Unser Einsatz: ein Sommerfest im Garten. Wird es stattfinden? 
Aufgrund der immer noch andauernden Baumaßnahmen konnten 
wir bei Regen nicht in die Räumlichkeiten ausweichen. Doch wir 
haben den Jackpot geknackt: am Samstag schien die Sonne, es 
war angenehm warm und der Wind blies nur leicht.
Das zauberte auf die Gesichter der Helfer bereits am Vormittag 
beim Aufbau der Zelte, Bierbänke, etc. ein Lächeln. Durch die zahl-
reichen Helfer war das Fest schnell vorbereitet und man wartete auf 
die ersten Besucher. Diese ließen nicht lange auf sich warten und 
strömten bald in Scharen in den Garten. Frau Schmidt begrüßte 
alle Anwesenden und lobte und bedankte sich noch mal für die 
Arbeit der „72 Stunden-Aktion“. 

Zum Auftakt des Festes zogen alle Kinder ein und führten das 
Bewegungslied „Fit wie ein Turnschuh“ auf. Unter dem Motto 
„Sportlerfest“ gab es anschließend für die Kinder verschiedene 
sportliche Stationen, wie Eierlauf, Ringe werfen oder Torwand-
schießen. In einem Gruppenraum wurde außerdem Schminken 
angeboten. Während die Kinder sich austobten, konnten es sich 
die Erwachsenen bei gegrillten Würstchen und Steaks, Salattel-
lern, Kuchen und diversen Getränken gut gehen lassen. Das tra-
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Ausflug der jüngeren Kinder der Kindertages-
stätte „Sonnenblume“ am Montag, 24.06.2013 
in den Tierpark nach Walldorf
Die ersten Tiere, die im Tierpark von euch gesichtet wurden, waren 
die Wasserschildkröten. Es gab viele Wasserschildkröten in dem 
angelegten grünen Teich, ganz kleine und eine riesengroße. Gleich 
daneben befanden sich Sitzbänke, auf denen erst mal gefrühstückt 
wurde. Nach der morgendlichen Aufregung und der Busfahrt ward 
ihr alle hungrig und durstig. Gestärkt teilte sich die Großgruppe in 
zwei kleinere Gruppen auf und „durchstreifte“ den Tierpark. Wir 
sahen viele verschiedene Vögel, Gänse und Enten. Eine Gans hatte 
eine Verletzung am Fuß und hinkte sichtbar. Ihr beobachtete die 
Gans genau und habt besorgt gefragt, ob sie wieder gesund wird 
und wie dies passiert ist. Da leider keiner von uns die Gänsespra-
che spricht, konnten wir nicht verstehen, was die Gans uns als 
„Antwort zuschnatterte“. Weiter ging es, vorbei an Lamas, Esel, 
Alpakas, Rehen und anderen Tieren. Ihr wolltet wissen, wie die 
Tiere heißen und woher sie kommen. Wie gut, dass an jedem 
Gehege ein Schild mit genauer Beschreibung hing. 
Viele Pfaue kreuzten unsere Wege und ihre lauten Rufe waren 
manchmal etwas unheimlich. Wir hatten das Glück zuzusehen, wie 
drei Pfaue ein Rad schlugen und waren begeistert von den schö-
nen Pfauenfedern.
Am Ende trafen wir uns alle auf dem Spielplatz, auf dem die 
Wippen bei euch sehr beliebt waren. So manche Erzieherin hatte 
vom Wippen am nächsten Tag Muskelkater in den Beinen.
Dann wartete schon der Bus auf uns und brachte uns zurück in die 
Kindertagesstätte.
Es war ein schöner Ausflug, bei dem auch das Wetter sich mal 
wieder von seiner „Sonnenseite“ zeigte.

ditionelle Eltern-Kind-Spiel sorgte für viele lustige Momente und 
begeisterte die Zuschauer. Die Aufgabe war ein Dreibeinlauf mit 
Wassereimern.
Zum Abschluss des gelungenen Festes bekam jedes Kind eine 
Goldmedaille für die tollen sportlichen Leistungen an diesem Nach-
mittag.
Die Zeit verging viel zu schnell und bald hingen nur noch die Luft-
ballons an den Bäumen. Sie flatterten noch eine Weile im Wind und 
zeugten von einem sehr schönen Sommerfest.
Das Team der Kita Sonnenblume bedankt sich ganz herzlich bei 
den vielen Helfern an Ständen, beim Ab- und Aufbau und bei den 
vielen Spendern von Salat über Geldspenden. Ein großes Dan-
keschön auch an Werbetechnik „Heidelwerb“ in Heidelberg für 
das kostenlose Erstellen der Gartenposter. Diese wurden für eine 
Spendenaktion zugunsten der Gartengestaltung gedruckt.
Wir freuen uns schon auf das nächste Sommerfest!

Jetzt anmelden beim Tag der offenen Tür 
Neues Schuljahr ab Oktober an der Musik-
schule Bezirk Schwetzingen e. V.
Am Sonntag, dem 14. Juli 2013 findet von 14:30 – 17:00 Uhr der 
zweite diesjährige Tag der offenen Tür in der Musikschule Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 29 statt.

Musikschule 

Parteien

Wird durch die Fahrt nach Berlin der Lärm-
schutz verbessert?
Seit Jahren, wenn nicht gar Jahrzehnten laufen Bemühungen quer 
durch alle Eppelheimer Parteien, den Lärm, der durch die Auto-
bahn (A5) verursacht wird, einzudämmen.
Im Jahr 2007 hat das Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung (BMVBS) seine Zustimmung erteilt, dass im Vor-
griff auf die sechsstreifige Erweiterung der A 5 der Lärmschutz im 
Bereich der Gemeinde Eppelheim verbessert werden kann. Unter 
der Voraussetzung, dass die Ausrichtung der Lärmschutzanlage 
auf den endgültigen Standort beim sechsstreifigen Ausbau erfolgt, 
hatte der Bund eine Kostenbeteiligung in dem Umfang zugesagt, 
wie es im Rahmen einer Lärmsanierung möglich ist.
Grundlage für die Planung und Realisierung der Lärmschutzwand 
war ein von der Stadt Eppelheim im August 2003 beauftragtes 
schalltechnisches Gutachten. Dieses Gutachten wurde nach Prü-
fung durch die Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg als 
geeignete Grundlage für die Umsetzung der Lärmsanierungsmaß-
nahme angesehen.
Obwohl die Lärmschutzwand errichtet wurde, führte dies nicht zu 
der erwarteten Lärmreduzierung.
Die SPD Eppelheim hatte sich fach- und sachkundig gemacht und 
aus Fachkreisen erfahren, dass eine Doppelwand mit zusätzlich 
angebrachter Schräge mehr Erfolg haben würde, als eine Erhö-
hung der Lärmschutzwand auf 9 m.
Allein die Überprüfung dieser Möglichkeit wurde vom Bundesmini-
sterium abgelehnt.
Nachdem Bürgermeister Mörlein und der CDU-Fraktionssprecher 
Trudbert Orth die Reise nach Berlin angetreten sind kam es zu 
folgendem Ergebnis:
- der Staatssekretär verspricht zu prüfen
- die Gemeinde Eppelheim soll erneut Kosten auf sich nehmen
Die SPD fordert, dass vor Beauftragung eines neuen Gutachtens 
folgende Punkte geklärt werden:
1. Nach der Fertigstellung der Lärmschutzwand hat Bürgermeister 
   Mörlein sicherlich eine Qualitätskontrolle (Messung, Erfolgskon-
    trolle) vom Bund verlangt, bevor die Maßnahme als abgeschlos-
    sen galt.
2. Diese Abschlussprüfung ist zunächst vorzulegen, bevor neue 
     Kosten für die Gemeinde verursacht werden.
Sollte der Gemeinderat dennoch zu dem Entschluss kommen, ein 
erneutes Gutachten in Auftrag geben zu müssen, fordert die SPD, 
dass auch die Variante „Doppelwand mit Abschrägung“ untersucht 
wird.

SPD www.spd-eppelheim.de

Ab 14.30 Uhr haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene die 
Möglichkeit, Instrumente unter qualifizierter Anleitung auszupro-
bieren, Fragen zu Unterricht, Instrumentenbeschaffung, Kosten u. 
v. a. m. zu stellen. Für das ab Oktober beginnende neue Musik-
schuljahr werden Anmeldungen angenommen. Über drei Etagen 
stehen den Besuchern Fachlehrer folgender Fächer mit Rat und 
Tat zur Verfügung: Musik für Eltern und Kind ab dem 6. Lebens-
monat, Musikalische Früherziehung für 4-jährige, Block- und Quer-
flöte, Oboe, Klarinette, Fagott, Saxofon, Trompete, Tenorhorn, 
Posaune, Akkordeon, Klavier, Violine, Viola, Violoncello, Kontra-
bass, Gitarre, E-Gitarre, Mandoline, Schlagzeug, El. Orgel, Key-
board und Gesang.
Ab sofort werden Anmeldungen für das Instrumentenkarussell 
entgegengenommen, welches neu ab 1. Oktober immer donners-
tags in der Zeit von 15:00 – 15:45 Uhr in der Musikschule stattfin-
det. Kinder im Instrumentenkarussell erhalten  in kleinen Gruppen 
„Schnupperunterricht“ in den  Fächern Block- und Querflöte, Vio-
line, Violoncello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Oboe, Trompete, 
Posaune und Klarinette.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter  www.musikschule-schwetzingen.de 
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Vereine und Verbände

SPD www.jusos-eppelheim.de

D-Juniorinnen krönen die Saison
Beim letzten Wettbewerb in dieser Saison gingen die Spielerinnen 
des ASV/DJK Eppelheim beim Sommercup 2013 der SG Heidel-
berg-Kirchheim auf den Platz. Die Gegnerinnen in der Vorrunde:  
TSG Hoffenheim und SG Kirchheim – keine leichte Gruppe und 
man hatte nur eine Einwechselspielerin dabei, da zeitgleich auch 
die C-Juniorinnen aufspielten. Gegen jede Mannschaft mussten 2 
Spiele absolviert werden. Schon im ersten zeigten die Mädels, was 
in ihnen steckt. Gegen Kirchheim waren 2 mal Leia, die die Abwehr 
einfach überrannte und einmal Larissa erfolgreich, Laura hielt ihren 
Kasten sauber und so stand es am Ende 0:3 für die Kickerinnen 
aus Eppelheim. Der nächste Gegner hieß TSG Hoffenheim. Aber 
unsere Mädels spielten auf einer Augenhöhe und so hieß der ver-
diente Endstand hier 0:0. Beim darauffolgenden Spiel gegen Kirch-
heim erzielten Leia nach einem zu kurzen Abstoß der gegnerischen 
Torfrau das 1:0. Kurz danach Nora nach einem herrlichen Doppel-
pass mit Nicola das 2:0 und auch das 3:0 wurde von Nora erzielt. 
Es folgte noch ein Kopfball von Larissa, der nur an der Torfrau 
der Kirchheimerinnen scheiterte (Endstand 0:3 für Eppelheim). In 
der letzten Begegnung der Vorrunde hieß der Gegner noch einmal 
Hoffenheim. Diesmal gab es auf beiden Seiten gute Chancen und 
Laura war gut ausgelastet - Endstand hier: 0:0. 
Der Endstand nach der Vorrunde hieß Eppelheim und Hoffenheim 
Punkt- und Torgleich und da die Mannschaften gegeneinander 
auch unentschieden gespielt hatten, musste nun das 9-Meter-
Schießen entscheiden. Die Spannung war in der Luft zu spüren, 
obwohl es ja nur um die Spielreihenfolge des Halbfinales ging. 
Alexa und Nicola versenkten die Bälle im Tor der Hoffenheimer, die 
anderen trafen jeweils die Latte. Laura hielt einen Schuss, bei 2 war 
sie noch mit den Fingerspitzen dran …1 Tor Unterschied… und so 
hieß der Gegner im Halbfinale TSG Rohrbach. Inzwischen war es 
20:30 Uhr und die Sonne ging langsam unter. Die Eppelheimer Kik-
kerinnen schlugen sich nicht schlecht gegen die Rohrbacherinnen. 
Jedoch wurde hier meist auf unser Tor gespielt. Rohrbach hatte 
einige Spielerinnen mehr in Reserve und konnte daher auch fri-
scher aufspielen. Laura hatte ihre Abwehr bestens stehen. Jedoch 
fiel letztendlich kurz vor Ende der Spielzeit ein Tor für die Gegnerin-
nen und somit mussten sich die Mädels mit dem Spiel um Platz 3 
begnügen. Hier hieß es gegen  die MSG Pohlheim aus Hessen zu 
spielen – gegen diese Mannschaft hatten unsere Mädels noch nicht 
gespielt und so bekamen sie die Chance, wieder neue Erfahrun-
gen zu sammeln. Ein sehr spannendes Spiel, in dem beide Mann-
schaften gute Möglichkeiten hatten. Der Sturm und die Abwehr 
holten noch einmal alle Reserven aus sich heraus. Laura parierte 
im Höhenflug - und Leia erzielte nach einer schnellen Ballrück-
gabe das erlösende 1:0 für unsere Mädels. …der Jubel war groß 
und Trainer Thorsten Schmitz sehr stolz auf seine Mädels!!! Am 
Schluss nahmen sie noch den Pokal entgegen und krönten so die 

Saison, die am Ende noch 
mit so vielen Platzierungen 
super verlaufen ist. Wenn 
Du Lust hast, Teil einer 
so tollen Mannschaft zu 
sein… komm vorbei  und 
mach mit …. Trainiert wird 
Dienstag und Freitag – 
ASV Sportplatz.

Die erfolgreichen 
D-Juniorinnen: Laura 
Sommer (Tor), Leia Leh-
mann, Anna Völker, Alexa 
Beidinger, Larissa Wirth, 
Emely Schmitz, Nicola 
Hauck, Nora Hübner

ASV/DJK Fußball  

Der FDP Ortsverband lädt alle Freundinnen, Freunde und Interes-
sierte herzlich zur Liberalen Runde ein:
Wann: 17. Juli  2013, 19:30 Uhr
Wo: Gaststätte „Sweetpepper“ im Eppelheimer Tennis-
klub, Peter-Böhm-Str. 50

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Beim Stammtisch diskutieren wir die aktuelle Politik in Eppelheim 
z.B. Neues aus dem  Gemeinderat, Verkehrspolitik, Schulen, Ter-
mine, Landes- und Bundespolitik. Auch sprechen wir über das 
aktuelle Thema Datenschutz.
Informationen finden Sie auch auf der Homepage www.fdp-eppel-
heim.de
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E 2 - Junioren im Finale 
Beim E-Junioren-Fußball-Turnier am Samstag, 06. Juli 2013 der 
TSG 91/09 Lützelsachsen schafften es unsere E 2 - Junioren bis 
ins Finale und belegten einen beachtenswerten 2. Platz.
Bei hochsommerlichen Temperaturen war der Spielauftakt gegen 
SpVVG Wallstadt etwas zögerlich. Manch gute Angriffsversuche 
scheiterten anfangs, da die Ballpassagen nicht präzise genug 
waren, um den Abschluss erfolgreich zu gestalten. Da man bei 
diesen Temperaturen munter durchwechseln musste, ergriff Oliver 
die Initiative und konnte den Führungstreffer zum 1:0 erzielen. Jetzt 
gewann die Mannschaft zusehends ein „Chancenplus“ und Phil 
markierte mit einer „Granate“ den 2:0 Endstand.
In der zweiten Begegnung trafen wir auf die Mannschaft der SG 
Hohensachsen-Mädchen. Diese Truppe zeigte „wettkampfspezi-
fisch“ eine außerordentlich gute Einstellung und verlangte unserem 
Team mehr ab als ihnen lieb war.
Das Erstaunen über die Einsatzfreudigkeit war einigen Jungen „abzu-
lesen“, denn immer war noch ein Fuß der „Bergsträßler“ dazwi-
schen und konnte in letzter Sekunde klären, obwohl der Ball schon 
fast im Tor schien. Keine Chance hatte dann dennoch die Torhüte-
rin kurz vor dem Abpfiff. Rashik nahm Maß und sein Schuss in den 
rechten Torwinkel bedeutete das 1:0 für Eppelheim und der Sieg 
war unter Dach und Fach.
Gegen die TSG Weinheim (2) vergaß die Defensive etwas ihre Auf-
gabenstellung und wurde zweimal „klassisch“ ausgekontert.
Beide Male versuchte man als „letzter“ Abwehrspieler die gegne-
rischen Stürmer zu umkurven, blieb dabei hängen und Weinheim 
stand zweimal allein vor Torhüter Niklas, der chancenlos zuschauen 
musste, wie quer gespielt und der Ball ins Netz geschoben wurde. 
Oliver ließ mit seinem sehenswerten Tor zum 1:2 nochmals Hoff-
nung aufkeimen, aber Weinheim rettete sich bis zum Schlusspfiff.
Der letzte Gegner der Vorrunde war Gastgeber TSG Lützelsach-
sen. In dieser Begegnung spielte unsere Mannschaft doch kon-
zentrierter und blieb weitaus aktiver in ihren Bemühungen zum 
Torerfolg zu kommen. So war die Erwartungshaltung des Gast-
gebers schnell gedämpft, denn Fabian konnte sich über die linke 
Seite durchsetzen und sein Schuss bedeutete das 1:0. 
Georgios unterstrich einmal mehr seine Eigenschaft zum Offensiv-
spiel und konnte seinen „Alleingang“ zum 2:0 abschließen.
Vorzüglich spielte danach Leonis (quasi: auf einem Bierdeckel) 
Gegenspieler um Gegenspieler aus und markierte den 3:0 End-
stand. Somit hatten sich unsere Jungen für das Halbfinale quali-
fiziert.
Gegner war die Mannschaft der TSG Weinheim (1). Mit gespannter 
Erwartungshaltung ging das Team in diese Partie.
Und was konnte man sehen: unsere Jungen machten im Spiel 
keine „Kunst-Pausen“ und marschierten, was jeder hergeben 
wollte und konnte. Alle liefen zurück und halfen aus. So schien 
Weinheim doch sehr irritiert, zumal unsere Jungen zwei tolle Konter 
setzten und beide Male Fabian den Ball unhaltbar in die Maschen 
drosch. Es stand 2:0 und die „Weinheimer“ staunten.
Gegen Ende wurde es zwar nochmal eng, als Weinheim auf 2:1 ver-
kürzen konnte, aber zu mehr reichte es nicht und das gewünschte 
Endspiel war erreicht.
Leider konnte unsere Mannschaft die Leistung des Halbfinales 
beim „Kräftemessen“ im Endspiel gegen die TSG Weinheim (2) 
nicht wiederholen. So konnte anfangs der gegnerische Torhüter 
einige gute Chancen vereiteln. Als man selbst in guter Schussposi-
tion das Ziel verfehlte, merkte man, dass die „Luft“ ein wenig raus 
war. So konnte Weinheim zwei Treffer erzielen und unsere Jungen 
konnten mit dem 2.Platz einen „kleinen Triumph“ feiern.
Es spielten: Niklas Häfner (TW), Rashik Sazedul (1), Georgios 
Skordis (1), Oliver Schell (1), Mark Kuhlmay, Leonis Mustafa (1), 
Fabian Goebel (3), Maxim Wagner, Phil Gliatis (1) und Adrian Butt

Drei Gold und eine Bronze beim Felsenland 
Turnier für die ASV Judo-Kämpfer                            
Die Judo-Kids des ASV-Eppelheim starten erfolgreich beim Fel-
senland-Turnier in Dahn, an dem über 350 Judo-Sportler aus dem 
In- und Ausland teilnahmen.
Finn Jülicher, der in der U15 -43 kg an den Start ging, erreichte 
nach 3 Siegen in der Vorrunde das Finale, auch dort ging Finn als 
Sieger von der Matte.

ASV Judo/Karate

Raul Schneider unser Gast-Kämpfer, der in der U15 -55kg am Start 
war, erreichte ebenfalls nach 3 Siegen in der Vorrunde das Finale. 
Auch diesen Kampf entschied er vorzeitig für sich und belegte. Nun 
ging Till Jülicher -40kg an den Start und gewann seine Vorkämpfe, 
ebenso den Final-Kampf, vorzeitig und belegte Platz 1 in seiner 
Gewichtsklasse -40kg- Als letzter ASV Kämpfer ging Josh Homann 
in der U15 -46kg an den Start und erreichte nach 2 Siegen und 
einer Niederlage einen guten sehr guten 3. Platz.                                                                                        

Letztes AWO-Treffen mit Freunden vor den 
Sommerferien am Montag, 15. Juli 2013 ab 
14.30 Uhr im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Noch Plätze frei in den Sommerferien………
…. bei einer Toskana-Freizeit für Kinder oder einer spannenden 
Erlebniswoche im Schwarzwald. Für Jugendliche gibt es noch 
Plätze in Italien oder auch Spanien. Der AWO Kreisverband Rhein 
Neckar hat für die Freizeiten im Sommer 2013 noch einige freie 
Plätze, die bei Teilnehmern aus Mannheim, Heidelberg oder dem 
Rhein-Neckar-Kreis auch bezuschusst werden können. Am besten 
gleich auf unserer Homepage www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de 
buchen!
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Teams gelei-
tet, die sich intensiv auf die Freizeiten vorbereitet haben. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm und einer alters gerechten 
Betreuung sorgen sie dafür, dass die Freizeit ein unvergessliches 
Erlebnis wird. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter der 06201 
4853-262 oder 261. 

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir treffen uns am 17.07.2013 um 10 Uhr am Bis-
marckplatz.
Mit dem Bus Nr. 34 fahren wir um 10.14 Uhr zum „Langen 
Kirschbaum“.
Essen und Getränke nicht vergessen. Gruß, Christa 
Lucas, Tel. 76 67 29.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Internationales Glaspalastturnier in Sindelfin-
gen

Julia Mollet gewinnt Bronze
Das 13. Internationale Glaspa-
lastturnier in Sindelfingen fand am 
22. und 23. Juni statt und war mit 
hochkarätigen Athleten besetzt. 
Gekämpft wurde an diesen zwei 
Tagen auf jeweils sieben Wett-
kampfflächen. Die Teilnehmerbe-
grenzung lag  bei 1000 aktiven 
Judoka.
Julia Mollet (-52kg) startete an 
diesem Turnier hervorragend und 
gewann gleich die erste Begeg-
nung nach 2 Minuten durch Ippon. 
Im zweite Kampf trat sie gegen eine 
Französin an. Beide Kämpferinnen 
waren in ihrer 4-minütigen Kampf-
zeit und auch in der 2-minütigen 
Verlängerung ausgeglichen. Der anschließende Kampfrichterent-
scheid ging knapp an die Französin, so dass Julia in der Trost-
runde weiterkämpfte. Dort bewies sie allerdings Ausdauer und 
beendete auch hier alle Kämpfe vorzeitig, so dass sie sich damit 
auf das Podest stellte und die Bronzemedaille holte.
Ein herausragendes Ergebnis bei diesem hochkarätigen Turnier!
Die DJK Judoabteilung gratuliert nochmals ganz herzlich und 
bedankt sich bei Matthias Krieger und den mitgereisten Fans!
Weitere Informationen zur Abteilung finden Sie unter www.djk-judo-
eppelheim.de
Vorankündigung!
Der neue Qi-Gong Kurs startet Mitte Oktober! 
Weitere Informationen folgen.

DJK  - Judo

Eine Tischtennis-Abteilung stellt sich vor
DJK-Eppelheim als sportliche Heimat
Ganz kühn behaupte ich mal, so eine positiv verrückte Abteilung, 
wie die unsere, gibt es auch nicht jeden Tag. Und das unter dem 
Dach der DJK Eppelheim. Ein Eppelheimer Verein der immer schon 
seriös und hervorragend geführt wird. Das bisher gezeigte Finger-
spitzengefühl gegenüber den Aktiven der Tischtennis-Abteilung in 
den letzten drei Jahren zahlt sich aus. Inzwischen hat schon fast 
jeder Leser der Eppelheimer Nachrichten nur Positives von uns 
"Stallhasen“ lesen können. Damit wurde auch ausschließlich posi-
tiv über die DJK berichtet. Hierzu gehört auch die Schwetzinger 
Zeitung, die Rhein-Neckar-Zeitung, der Wochenkurier, das Mittei-
lungsblatt in Neckargemünd. Auch die Eninger-Nachrichten (Nähe 
Reutlingen) berichteten über uns. Und dadurch auch über die DJK 
Eppelheim.
Vor gerade mal ca. drei Jahren haben wir eine schon lange beste-
hende Abteilung neu(er) aufleben lassen und sie dadurch auch 
attraktiver und bekannter gemacht. Niemand wußte so genau, ob 
das überhaupt funktionieren kann. Denn keiner hatte ein sicheres 
Konzept zur Hand und auch niemand hatte vorher schon Erfahrun-
gen diesbezüglich sammeln können.
Gerne haben wir uns den passenden Namen "Stallhasen" verpas-
sen lassen. Passend eben zu Eppelheim. Gleichzeitig erzielten wir 
unter diesem Namen unseren ersten Sieg in einem renomierten 
Pokal-Turnier. Nach diesem ersten, so nicht erwarteten Hoppla-

DJK Tischtennis

Erlebnis überlegten wir uns, wie wir eigentlich unsere Abteilung 
sehen und wie wir diese für die Zukunft aufstellen und präsentieren 
wollen. Schnell wurde klar, dass wir uns als Abteilung öffnen mus-
sten und nicht länger warten durften, bis sich vielleicht jemand zu 
uns verirrt. 
Wir bieten denjenigen eine sportliche Heimat, die in diesen Sport 
gerne einsteigen möchten - mit oder ohne Erfahrung. Wir möch-
ten denjenigen eine sportliche Heimat bieten, die nach Feierabend 
eine Ablenkung oder auch den notwendigen Ausgleich suchen und 
bisher noch nicht das Passende oder Geeignete gefunden haben. 
Wir wenden uns auch an solche Sportkollegen, die sich einfach 
fit halten wollen und dabei auch noch den wichtigen Spaß genie-
ßen möchten. Natürlich sind auch Anfänger, die eine tischtennis-
spielende Umgebung suchen herzlich willkommen. Das Alter und 
Können spielt grundsätzlich keine Rolle. Sie finden mit Sicherheit 
den passenden Partner. Die Tischtennisgruppe sieht sich als reine 
Hobbygruppe im Freizeitbereich und hat nicht den Anspruch den 
zusätzlichen Aufwand an Verbandsrunden und Meisterschafts-
spielen zu betreiben. Niemand von uns hat eine große Tischten-
nisvergangenheit.
Wir sind eine noch rein männliche Gruppe im Alter zwischen 21 
und 80 Jahren. In den letzten zwei Jahren nahmen wir an vier Tur-
nieren teil. Davon stehen drei schöne Pokale im Schrank, jeweils 
von unbesiegten Teilnahmen und das nicht immer mit gleicher 
Besetzung. Auf diese Tatsache sind wir besonders stolz. Dane-
ben steht auch eine Urkunde über einen sechsten Platz bei einem 
Turnier mit Meisterschaftsspielern. Die Trainingsabende sind mit 
durchschnittlich acht Sportlern besetzt und wenn alle anwesend 
wären, können es auch mal gerne 15 Mitmacher sein. Schulische 
Ausbildung, berufliche Ausbildung, Arbeitszeiten bzw, Schichtar-
beit verhindern zumeist einen regelmäßigeren Besuch. Zusätzlich 
spielen noch bis zu fünf Kinder bei uns. Eltern können also auch 
ihre Kinder mitbringen, die dann miteinander auf einem oder zwei 
zusätzlichen Platten Tischtennis spielen. 
Wir selbst haben in den letzten drei Jahren viel ausprobiert und 
gelernt. Über das "wie" reden wir miteinander oder wir spielen ein-
fach drauflos. Wir besuchen auch gerne mal einen anderen Verein, 
der gleichermaßen ausgerichtet ist. So waren wir in Schwegen-
heim, Wieblingen besuchte uns und Mannheim war bei uns zu 
Gast und dorthin machten wir einen Gegenbesuch. Diese Möglich-
keiten sind nur nicht häufig zu finden. Hier sind wir immer wieder 
auf der Suche. Internet machts möglich. Der bisher weiteste Weg 
führte uns im vergangenen April bis nach Eningen, in der Nähe 
von Reutlingen, um dort ein Turnier zu spielen. Immerhin eine Teil-
nehmerzahl von 24 angetretenen engagierten Mannschaften. Auch 
dieser Pokal, als erfolgreicher, sichtbarer Beweis, steht in unse-
rem Schrank. Unsere besten, jungen und agilsten Mitspieler waren 
noch nicht mal mit dabei. Die Ältesten haben es diesmal gerichtet. 
Das Besondere daran war aber auch das Kennenlernen von Tisch-
tennisspielern aus den neuen Bundesländern oder auch aus China. 
Das Üben hatte sich gelohnt.
Jeden Dienstag und Freitag von 19 bis 21 Uhr treffen wir uns im 
Vereinshaus der DJK Eppelheim in der Boschstraße. Obere Etage. 
Das Besondere - wir spielen und trainieren auch, wenn anderswo 
die Hallen geschlossen sind - auch in den Ferien. In letzter Zeit 
kommt es immer öfters vor, dass wir auch bis 22.00 Uhr spielen. 
Wir laden Sie ein zu "schnuppern“. Reinschauen und Mitmachen 
sollte das Motto sein. Wenn dann noch jemand anschließend einen 
Skat spielen will -  kein Problem.

So ein schöner Tag – der ECC auf Reisen ….
Am Sonntag trafen sich bei herrlichem Sonnenschein früh mor-
gens fast 50 ECC’ler zum alljährlichen Vereinsausflug. Ziel war der 
Kurpfalzpark in Wachenheim. Bestens ausgestattet mit Grillgut, 
Getränken und Eis ging es los. Dort angekommen wurden zuerst 
die reservierten Grillplätze in Beschlag genommen und der Pro-
viant abgelegt. Von den Kindern wurde dann der Park erkundet. 
Einige Gardemamas fuhren zuerst einmal mit dem Bähnchen, um 
sich einen Überblick über das Angebot zu machen und da man 
ja schließlich ein Carneval Verein ist, wurde auch kräftig aus dem 
Wagen heraus gewunken und die anderen Besucher gegrüßt. Die 
Herren bereiteten inzwischen das vom Elferrat gespendete Grillgut 
sachgerecht zu und so konnte zur Mittagszeit ein herrliches Buffet 
genossen werden, an dem für jeden Geschmack etwas dabei war. 

Eppelheimer Carneval Club 
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Nach dieser Stärkung hieß es dann wieder ausschwirren  - ob beim 
Kaspertheater, auf der Rodelbahn oder auch bei der Greifvogel-
Show – Alle hatten viel Spaß und die Zeit verging leider wieder viel 
zu schnell. Am Ende wurden dann noch unser erster Vorsitzender 
Frank Rühle und Schriftführer Thorsten Speil mit dem Katapult in 
die Luft geschossen  -- Spass muss sein. Auf dem Nachhauseweg 
waren alle müde und man war sich einig: „Heut war so ein schöner 
Tag!!!

Bereits am Wochenende zuvor hatte 
unser Jugendmariechen Lena Hasse 
mit Emilia Müller die Herzen der Eppel-
heimer mit ihren Tänzen zur Eröffnung 
des Dammarie-lès-Lys Platzes erfreut.

Herren sichern die Klasse
Die 1. Herrenmannschaft  des ETC hat die Spielklasse mit einem 
knappen, aber verdienten 5:4-Sieg gegen den bisher ungeschla-
genen SC Friedrichsfeld so gut wie gehalten. Nachdem es nach 
den Einzelpartien 3:3 stand, mussten im Doppel gegen den bis-
herigen Tabellenzweiten zwei Siege her! Durch die Verletzung des 
Spielertrainers  Bitenc im Einzel, wurde das zweite Doppel leider 
klar verloren. Unbeeindruckt dessen, konnte das dritte Doppel 
souverän gewonnen werden. Somit musste die Entscheidung im 
ersten Doppel fallen. Hier ging es in einem packenden Spiel im 3. 
Satz in den Match-Tie-Break, welchen wir (nervenstark wie immer) 
für uns entscheiden konnten.
Auf den vorzeitigen Klassenerhalt, mit einer Bilanz von 3:2 Siegen, 
wurde nach dem Spiel beim gemütlichen Zusammensitzen noch 
kräftig angestoßen.

Eppelheimer Tennisclub

  Grillfest der SG Poseidon am
Eppelheimer Hallenbad am
Sonntag, 21. Juli 2013
Neuer Termin !
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
am Sonntag, 21. Juli 2013, findet ab 12 Uhr unser alljährliches 
Grillfest auf der Wiese hinter dem Hallenbad Eppelheim statt.
Dazu laden wir Sie/Euch herzlich ein!
In diesem Jahr bieten wir wieder Steaks, Hamburger, Bratwürste, 
leckere Salate und ein reichhaltiges Kuchenbuffet an.
Für die Kinder bereitet unsere Jugend Sport- und Spaßspiele auf 
der Hallenbadwiese vor.
Der Swim and Run wird von der Abteilung Triathlon durchgeführt. 
Hierzu erhalten Sie/erhaltet Ihr eine separate Info.
Zur Durchführung dieses Events suchen wir viele fleißige Helfer 
für Aufbau, Abbau und den Verkauf. Außerdem benötigen wir 
zahlreiche Baguette-, Kuchen- und Salatspenden. (max. 2 
Spenden pro Mitglied)
Bitte bis spätestens Dienstag, den 16.07.2013 bei: dagmar.
adamiak@sgposeidon.de voranmelden oder während der 
Geschäftszeiten im Hallenbad (Mo + Die 16:00 – 18:00 Uhr) in 
die dort ausliegenden Listen eintragen. Kuchen/Salate/Baguette 
können am Sonntag, 21.07.2013, ab 11:30 Uhr, direkt auf der 
Wiese hinterm Hallenbad abgegeben werden. 
Auf ein gutes Gelingen unseres Grillfestes! Wir freuen uns auf Euer 
Kommen! 
Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.sgposeidon.de.
Und: Bitte denken Sie daran Ihre Helferstunden/Spenden erst im 
Nachhinein eintragen zu lassen!
Änderungen vorbehalten – bitte immer selbst auf dem Laufenden 
halten!

SG Poseidon

Bei Sonne und Regen in Brühl
Am 08.06. und 09.06. fand das 26. Internationale Schwimmfest 
des SV Hellas Brühl statt, an dem die SG Poseidon Eppelheim mit 
40 Aktiven und insgesamt 210 Einzel- und 12 Staffelstarts antrat. 
Die Erwartungen waren groß, nach dem in Lignano absolvierten 
Trainingslager in den Pfingstferien waren die Schwimmer in Top-
form, bereit, die persönlichen Bestzeiten purzeln zu lassen.
Am Samstagnachmittag begann der erste Abschnitt bei strahlen-
dem Sonnenschein pünktlich um 13 Uhr. Anders sah es am Sonn-
tagmorgen aus, aufgrund eines heftigen Gewitters konnte erst mit 
einstündiger Verspätung gestartet werden, was den Wettkampf 
bis spät in die Abendstunden zog. Mit Regenschirmen wurden 
die Schwimmer anfänglich zu ihren Starts eskortiert, im Laufe des 
Tages jedoch klarte es auf, und es wurde ein schöner und erfolg-
reicher Wettkampf für die SG Poseidon Eppelheim. Der Einsatz 
der Schwimmer wurde mit 140 persönlichen Bestzeiten und 63 
Medaillen belohnt, das harte Training hatte sich ausgezahlt!
Die Medaillengewinner können Sie der Homepage unseres Vereins 
entnehmen. 
Hervorzuheben sind die Ergebnisse der Staffelwettkämpfe, die 
immer für besonderes Flair und Begeisterung sorgen. Hier sicher-
ten sich die Jahrgänge 2003-2004, männlich, in der Aufstellung 
Benjamin Siemund, Max Bittler, Luis Kietzmann und Michael Bauer 
den Sieg sowohl über 4*50m Lagen als auch über 4*50m Freistil 
und bekamen zwei Pokale überreicht. Große Freude kam auch 
bei der 4*100m Freistil-Staffel auf, hier konnten Svea Brauch, Ida 
Horn, Matilda Wolf und Lara Bräumer über einen hervorragenden 
2. Platz jubeln. Den Allround-Pokal 2004 konnte Michael Bauer mit 
nach Hause nehmen, dieser wird an die jüngsten Teilnehmer ver-
geben, die am besten über alle vier 50m Strecken gestartet waren. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner!
Herzlichen Dank auch an Trainer Peter Brauch, dessen unermüd-
licher Einsatz diesen Erfolg möglich machte und die Elternteile, die 
als Wettkampfrichter im Einsatz waren, ohne die die Ausrichtung 
solcher Ereignisse nicht möglich wäre!

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Badische Meisterschaften in Konstanz
Einen langen Anfahrtsweg hatten die TVE-Leichtathleten zu den 
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Informationen, Kulturelles

AVR

Wieder Silber bei den Baden Württembergi-
sche Meisterschaften in Karlsruhe
Die Startgemeinschaft von TSG HD/
Dossenheim/TV Eppelheim ging an 
den Start über 4 x 100 m; bei den 
jahrgangsälteren U 20 wollte man 
einen Trainingslauf für die Junioren-
gala in Mannheim am 29.6 starten.
Acht Staffeln gingen in zwei Läufen 
an den Start und unser junges Team 
schlug sich bravourös in dieser 
Besetzung : David  Schlenker, Maxi-
milian Walter, Daniel Chatard und 
als Schlussläufer Alexander Scheid. 
Die Gemeinschaft lief 44:07 s auf 
400 m und es hieß wieder einmal 
„Hut ab“ für diese junge Truppe. 
Die einzige U18 Mannschaft wurde 
bei den Jahrgangshöheren U20 
Vizemeister in Baden-Württemberg 
und die Quali-Norm zur Deutschen 
Meisterschaft wurde deutlich unter-
boten. Nun geht es neben den 4 x 
400 m auch noch über 4 x 100 m 
zu den “Deutschen“. Rostock wird 
das Ziel sein und die Truppe hat nun nach Ulm ein zweites großes 
Event, das man gemeinsam angreifen möchte. Es macht Spaß, 
den Sprintfortschritten Maximilians zuzuschauen. Nun gilt es, die 
Leistungen zu festigen und Glück bei den Wechseln zu haben. Wer 
weiß, was die zwei großen Meisterschaften bringen werden.
In Eppelheim kann man Spitzenleichtathletik sehen und es macht 
Freude, unseren Namen bei deutschen Meisterschaften zu hören. 
Mal sehen, was da noch alles passieren kann.

Grüne Tonne plus nicht als Restmüll- oder 
BioEnergieTonne benutzen
Wertstoffe gehören im Rhein-Neckar-Kreis in die Grüne Tonne 
plus, wo sie nach einzelnen Wertstoffarten aussortiert und recycelt 
werden. Leider wurden in der letzten Zeit häufig Abfälle entdeckt, 
die in der Grünen Tonne plus nichts zu suchen haben: Windeln, 
Teppiche, Kleider, Agrarfolie, Keramikgegenstände, Speisereste, 
Verpackungen mit Inhalt, z.B. Wurst- oder Schinkenreste.
Der Geschäftsführer der AVR Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH, Alfred Ehrhard, weist daher darauf-
hin, dass die Grünen Tonnen plus, die offensichtlich falsch befüllt 
wurden, bei der Leerung künftig stehen bleiben. 
Die Fehlwürfe in die Grüne Tonne plus – seien es Restmüll oder 
Biomüll – kosten den Abfallgebührenzahler letztendlich Geld, da 
die Störstoffe aus den Wertstoffen aussortiert werden müssen und 
dadurch die zur Verbrennung vorgesehenen Reste erhöht werden.  
Dadurch wird das ganze System auf Dauer unnötig finanziell bela-
stet. 
Als problematisch sieht AVR-Geschäftsführer Alfred Ehrhard auch 
das Sammeln von Wertstoffen wie Papier und Metall durch ver-
schiedene gewerbliche, aber auch gemeinnützige Sammlungen. 
Diese Wertstoffe fehlen in der Grünen Tonne plus und mindern die 
Wertstofferlöse, die dem Gebührenhaushalt des Rhein-Neckar-
Kreises zufließen und die Abfallgebühren seit Jahren stabil halten. 
Fehlen diese Wertstofferlöse auf Dauer, sind steigende Abfallge-
bühren die Folge. 
In der Grünen Tonne plus werden alle lizenzierten Verpackun-
gen mit und ohne Grünen Punkt und alle sonstigen verwertbaren 
Gegenstände aus Kunststoff, Metall oder Papier erfasst. 
Dazu gehören z.B. Alufolie und andere Aluminiumteile, Blumen-
töpfe aus Kunststoff, Butterpapier, Einweggeschirr und -besteck, 
Cremedosen und -tuben, Getränkedosen, Folien und Foliensäcke 
(z.B. für Zwiebeln und Kartoffeln), Netze für Obst und Gemüse, 
Getränkeverbundverpackungen, Joghurt-, Quark- und Sahnebe-
cher, Kartonagen, Konserven- und Getränkedosen, Knisterfolie, 
Kronkorken, Kunststoffe, Kaffee- u. Teeverpackungen, Margarine-
becher, Safttüten, Nägel und Schrauben, Plastikeimer und -dosen, 
Schokoladenfolie und –papier, Schraubverschlüsse von Glas-
flaschen, Spraydosen (leer), Styropor, Teigwarenverpackungen, 
Tuben, Verbundverpackungen aus verschiedenen Materialien, 
Wasch- und Putzmittelbehälter, Zigarettenschachteln, Zeitschrif-
ten, Zeitungen, Kataloge, Illustrierte und sonstiges Papier. 
Zu den Metallen und Kunststoffteilen gehören kleinvolumiger 
Schrott wie z.B. Eisenrohre, Armaturen, Metalltöpfe oder kleinvolu-
mige Kunststoffteile wie z.B. Rührschüsseln, Kinderspielzeug etc., 
die in die Grüne Tonne plus passen.
Die Grüne Tonne plus ist seit 20 Jahren ein erfolgreich praktiziertes 
System der Wertstoffsammlung. Über 72.000 Tonnen an Wert-
stoffen werden jährlich bei der Wertstoffsortieranlage in Sinsheim 
angeliefert und nach einzelnen Stofffraktionen sortiert. Papier, Pla-
stik, Metalle – am Ende gehen die einzelnen Fraktionen getrennte 
Wege zu verschiedenen Recyclingfirmen.

Angebot des Pflegestützpunktes in Wein-
heim: Treffen für Angehörige von demenz-
kranken Menschen 
Regelmäßig jeden 4. Donnerstag im Monat finden in Weinheim 
Treffen für Angehörige von demenzkranken Menschen statt. Der 
nächste Termin findet am 25. Juli 2013, 15 Uhr statt. In die offe-
nen Treffen können Angehörige, Partner, aber auch Freunde von 
Betroffenen ihre Anliegen einbringen, sich untereinander austau-
schen und sich von der Seele reden, was sie im Zusammenhang 
mit der Demenzerkrankung bewegt. Die Teilnehmenden erhalten 
darüber hinaus aktuelle Informationen, besonders im Hinblick auf 
die Leistungen der Sozialversicherung.
Die Gruppe wurde im Januar 2012 von der Beraterin des Pflege-
stützpunktes Weinheim, Karola Marg in Zusammenarbeit mit dem 
Selbsthilfebüro Heidelberg ins Leben gerufen. Als betroffener Ange-

Pflegestützpunkt

badischen U16-Meisterschaften nach Konstanz. Bereits um 5:55 
Uhr begann die Abholroute der Trainer zu den vier qualifizierten 
Teilnehmerinnen. Als nach knapp 3 h Fahrt das Bodenseestadion 
in Konstanz erreicht war, begrüßte uns das Wetter so, wie wir es in 
diesem Jahr bei fast allen Wettkämpfen erlebt hatten: Es regnete 
in Strömen und war 13° C kalt. Gott sei dank hatte das Stadion 
eine große überdachte Tribüne. Bei diesem springerunfreundlichen 
Wetter durften als erstes die Hochspringer an den Start. Bereits 
nach wenigen Minuten war die Hochsprungmatte ein großer 
nasser Schwamm. Nadja Kimmel (W14) übersprang hier die 1,35 
m deutlich und verletzte sich leicht bei diesem Versuch. Somit 
konnte sie die 1,40 m nicht überspringen und landete auf dem 
10. Platz. Jacqueline Hildebrand (W14) sprang fast im Blindflug 
über die 1,40 m (sie hatte Probleme mit dem Regen in ihren Augen) 
und durfte sich über den 8. Platz freuen. Im Stadion gab es auf 
den Toiletten Warmlufthändetrockner. Damit konnte Nadja ihre 
Spikes für den folgenden 800m-Lauf wieder trocknen. Dort kam 
sie nach zwei Runden Wasserpfützenlaufen mit 2:45,66 min auf 
den 9. Platz. Ayca Bicer (W14) kam im Kugelstoßen mit 8,72 m 
auf den 10. Platz. Im Diskuswurf kam sie mit 21,45 m fast an ihre 
Bestleistung heran und durfte sich über den 6. Platz freuen. Celine 
Schwab (W15) lief über 300 m Hürden mit 56,83 s auf den 5. Platz. 
Wir hoffen auf besseres Wetter 14 Tage später – da fahren die U18 
zu den badischen Meisterschaften nach Konstanz.
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höriger und ehrenamtlicher Ansprechpartner ist Ralph Carque’ von 
Beginn an dabei. Die Gründe, warum Menschen diese Gruppe 
aufsuchen sind vielfältig. Da ist die Ehefrau, bei deren Ehemann 
die Diagnose gestellt wurde. Sie fragt sich, wie die Partnerschaft 
weiter gelingen kann, ist interessiert an gemeinsamer Freizeitge-
staltung. Oder die Schwiegertochter, die verletzt ist, weil sie von 
der demenzkranken Schwiegermutter beschimpft wird. Problem 
ist auch häufig, dass Demenzkranke nicht mehr ordentlich essen 
und trinken und den Haushalt vernachlässigen, Hilfeangebote aber 
ausschlagen. Im Austausch untereinander geben sich die Teilneh-
menden Tipps, versuchen in die Erlebniswelt der Demenzkranken 
einzutauchen und so ihren Umgang mit „ihrem“ Demenzkranken 
zu verbessern. 
Die Austausch- und Informationstreffen beginnen um 15 Uhr 
und finden in der Weinheim Galerie, Eingang Bürgerbüro, 3. 
Obergeschoss, Raum 306, Dürrestraße 2, Weinheim statt. 
Informationen gibt es bei Ralph Carque’ unter Tel. 06203 96 
18 46.

Freitag, 12. bis Sonntag, 21. Juli 2013
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 12. Juli 16-18 Uhr 40 Jahre Käthe-Kollwitz-Schule - Schulfest Schulhof KKS KKS

18-22 Uhr Eröffnung der Teestube in der Daimlerstraße 27 Teestube, Evang. 
Kita Sonnenbulme

Teestube
Evang. Kirche

Sa. 13./ So. 
14. Juli 14/10 Uhr Fischerfest Vereinsheim Schwet-

zinger Straße
Angelsportverein 
Früh-Auf

So. 14. Juli 17 Uhr Sommerliches Konzert evang. Pauluskirche Evang. Kirchengem.

Di. 16. Juli 19 Uhr Krimiabend in der Stadtbibliothek, Lesung aus dem 
neuesten "Kluftinger" Stadtbibliothek Stadtbibliothek

20 Uhr "Die Liebe zum Imperium" Doku-Film Evang. Gemeinde-
haus, Hauptstr. 56

Evang. Männer-
runde

Mi. 17. Juli 19 Uhr FDP Treffen Sweetpepper, ETC, 
Peter-Böhm-Str. 50 FDP

Fr. 19. Juli 17-22 Uhr Eichenfest des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium DBG

Fr. 19./So. 
20. Juli

17 Uhr
15 Uhr

Stadtfest "happy eppelheim" mit Heuwagen- und 
Kettcarrennen Schulhof THS Stadt Eppelheim 

und Vereine

Sa. 20. Juli 11 Uhr Minigolfturnier der Jusos in Eppelheim Minigolfplatz Kirch-
heimer Straße 90 Jusos Eppelheim

So. 21. Juli  12 Uhr Grillfest der SG Poseidon mit Swim and Run Gisele-Mierke-Bad SG Poseidon

Ausstellungen

Dauerausst. z. d. Öff-
nungsz.

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. 
Freitag im 
Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Veranstaltungskalender 2013

Rhein-Neckar-Kreis
25. Jubiläumswettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“
Gemeinden aus dem Rhein-Neckar-Kreis sind zur Teil-
nahme am Kreisentscheid 2014 aufgerufen
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wird im Spätsommer 
2013 bereits zum 25. Mal ausgeschrieben. Landrat Stefan Dallin-
ger unterstützt diese Aktion auf Landkreisebene und hat deshalb 
gerne die Schirmherrschaft übernommen.
Der einstige „Schönheitswettbewerb“, der unter dem Motto „Unser 
Dorf soll schöner werden“ stand, hat sich zu einem Instrument der 
Strukturverbesserung des ländlichen Raumes entwickelt. Demo-
grafischer Wandel, geänderte Lebensverhältnisse und finanzielle 
Engpässe stellen die Gemeinden vor Herausforderungen, die nur 
mit kreativen Ideen und der Bündelung aller vorhandenen Kräfte 
zu lösen sind. Die neuen Bewertungskriterien lenken den Fokus 
vom Verschönerungsaspekt auf grundlegende und umfassende 

Maßnahmen für eine nachhaltige und positive Dorfentwicklung. So 
werden soziale, kulturelle und wirtschaftliche Aspekte ebenso in 
die Bewertung einbezogen wie die Bau- und Grüngestaltung der 
Dörfer.
Ziel des Landeswettbewerbs, zu dem das Ministerium für 
Ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg wieder gemeinsam mit dem Landkreistag, dem 
Gemeindetag und dem Städtetag aufgerufen hat, ist die Verbesse-
rung der Zukunftsperspektiven in den Dörfern und damit die Stei-
gerung der Lebensqualität im ländlichen Raum. Mit dieser größten 
Bürgerinitiative Deutschlands werden Dörfer ausgezeichnet, in 
denen sich Bürger besonders erfolgreich für ihre Heimat einsetzen 
und ihren Ort fit für die Zukunft machen. Es geht beispielsweise 
um Angebote, die Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung för-
dern, die Familien im Ort halten und auch darum, wie ältere Bürger 
eingebunden und besser unterstützt werden können. Aber auch 
die Gestaltung und Erhaltung der Kulturlandschaft sowie bauliche 
Entwicklung mit einem raumsparenden Flächenmanagement sind 
wesentliche Elemente für eine zukunftsorientierte Dorfentwicklung. 
„Und dieser Wettbewerb ist mehr wert als viele andere. Weil er 
Beispiele für die Zukunft sichtbar macht, Menschen aktiviert und 
Mut macht und damit nicht zuletzt die Gemeinden fit für die Zukunft 
macht – mit Fantasie, Kompetenz und Leidenschaft“, so Stefan 
Dallinger.
Die Teilnahme am Wettbewerb bietet den Kommunen die Chance, 
aktiv die Zukunft zu gestalten und zugleich eine Bestandsaufnahme 
der eigenen Stärken und Schwächen durchzuführen. Gesucht 
werden Gemeinden, die diese Chance nutzen wollen. Damit die 
Teilnehmer ausreichend Zeit haben, sich auf den Landeswett-
bewerb 2014/2015 einzustellen, wird er bereits im Spätsommer 
2013 ausgeschrieben. Teilnahmeberechtigt sind Gemeinden oder 
Gemeindeteile mit überwiegend dörflichem Charakter und bis zu 
3.000 Einwohnern. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb gibt es beim Amt 
für Landwirtschaft und Naturschutz im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis in Sinsheim. Ansprechpartnerin ist Daniela 
Seliger unter Tel. 07261 9466 – 5326 oder E-Mail: daniela.
seliger@rhein-neckar-kreis.de. 


